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NEUES WEIDEMILCH-LOGO UND NEUE ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

2020 wurde ein neu gestaltetes Weidemilch-Logo eingeführt. Nach sorgfältiger Vorbereitung 
traten 2020 auch die geänderten allgemeinen Geschäftsbedingungen für Weidegang und Wei-
demilch in Kraft. Um eine gezielte Kontrolle des Weidegangs zu ermöglichen, müssen Milch-
viehhalter neben den Tagen, an denen die Kühe auf der Weide sind, auch die Anfangs- und 
Endzeiten des Weidegangs am jeweiligen Tag erfassen. Darüber hinaus ist ein erfolgreicher 
Abschluss von unangekündigten Kontrollen und Nachkontrollen nur während der Zeiten, zu 
denen die Kühe auf der Weide stehen, möglich. Zu guter Letzt wurden für Inspektoren genauere 
Richtlinien für die Beurteilung von Milchviehhaltern ausgearbeitet. 

ERZEUGUNG VON WEIDEMILCHPRODUKTEN UND VERWENDUNG DES  
WEIDEMILCH-LOGOS

Die nachstehende Abbildung zeigt, in welchen Ländern Weidemilch produziert wird und Wei-
demilchprodukte verkauft werden. In Deutschland, Belgien, Frankreich und den Niederlanden 
grasen Kühe gemäß den Bedingungen der Stiftung. Insgesamt handelt es sich dabei um gut 
15.000 Betrieben. Der Absatz von Weidemilchprodukten erstreckt sich auf ganz Europa. Die 
wichtigsten Märkte sind Deutschland, Belgien und die Niederlande. 

VORSTANDSWECHSEL IN DER STICHTING WEIDEGANG

2020 fand in der Stiftung erstmals seit ihrer Gründung 2008 ein Vorstandswechsel statt. Werner 
Buck trat die Nachfolge von Chris Kalden an. Chris Kalden hat in den letzten zwölf Jahren als 
Vorsitzender eine wichtige verbindende Rolle gespielt und somit wesentlich zum Erfolg der 
Stiftung beigetragen.

2020 IM ÜBERBLICK

WIEDER MEHR MILCHVIEHBETRIEBE MIT WEIDEGANG

Seit 2015 steigt die Anzahl der Viehhalter, die ihre Kühe auf die Weide gehen lassen. Auch im 
vergangenen Jahr war dies wieder der Fall. Der Anteil der Betriebe mit Weidegang kletterte auf 
83,7 %, 77,5 % davon entfallen auf Vollweidegang. Der Anteil des Teilweidegangs nimmt schon 
seit 2016 ab. Mehr und längerer Weidegang liegt also immer noch im Trend. Immer mehr Land-
wirte beschäftigen sich zudem bewusster mit ihrem Grünland- und Beweidungsmanagement. 
Das Ziel: Mehr frisches Gras direkt in Milch verwandeln. 

Jahr Gesamt Vollweidegang Teilweidegang
2020 83,7% 77,5% 6,2%
2019 83,0% 76,7% 6,3%
2018 82,0% 74,8% 7,3%
2017 80,4% 73,2% 7,3%
2016 78,9% 70,5% 8,4%
2015 78,3% 69,8% 8,4%
2014 77,8% 70,1% 7,7%
2013 80,0% 72,2% 7,8%
2012 81,2% – –

Prozentsatz Milchviehbetriebe mit Weidegang in den Niederlanden. Quelle: ZuivelNL.

EINGLIEDERUNG DES WEIDEGANGS IN DAS BETRIEBSMANAGEMENT

Der Fokus der Wissensaktivitäten der Stiftung ist darauf ausgerichtet, den Weidegang verstärkt 
im Betriebsmanagement der Milchviehhalter zu verankern. Deshalb sollen sich die Milchvieh- 
halter nicht in erster Linie auf die Einhaltung der Definition von ‚Weidegang‘ konzentrieren, 
sondern vor allem auf die beiden Funktionen des Weidens: Gras ernten und Kühe ernähren. 
Wenn beides optimal gestaltet wird, kann dies einen Beitrag zu den Erträgen der Milchviehhalter 
sowie zur Erreichung der Ziele des niederländischen Verbands für nachhaltige Molkereiwirt-
schaft (Duurzame Zuivelketen) leisten.

2020 hat die Stichting Weidegang gemeinsam mit anderen Akteuren aus dem Sektor im Rahmen 
eines Projekts ein ganzheitliches Konzept für Milchviehbetriebe mit Weidegang, das sowohl die 
Erhöhung der Stunden des Weidegangs als auch die Senkung des Rohproteingehalts in der 
Ration umfasst, ausgearbeitet. Werden diese beiden Aspekte gemeinsam in Angriff genommen, 
können Milchviehhalter Synergieeffekte nutzen und eine optimale Abwägung anstellen, sollten 
Maßnahmen für die beiden Aspekte einander entgegenarbeiten. Ein anderer wichtiger Vorteil 
ist, dass ein Maßnahmenpaket dem Milchviehhalter und seinen Beratern einen besseren Über-
blick bietet, welche Schritte gesetzt werden können. In den Demonstrationsbetrieben für das 
System ‚Neues Niederländisches Weiden‘ (‚Nieuw Nederlands Weiden‘) wurde dieses Konzept 
bereits erfolgreich implementiert.

 

Länder, in denen Produkte mit dem Weidemilchlogo produziert und verkauft werden.

● Produktion und Vertrieb
● Vertrieb



Jahresbericht 2020 Stichting Weidegang Jahresbericht 2020 Stichting WeidegangSeite 3 Seite 4

EINLEITUNG

In diesem Jahresbericht berichten wir über die Aktivitäten und Ergebnisse der Stichting Wei-
degang im Jahr 2020. Das Ziel der Stichting Weidegang ist es, die Präsenz von Kühen im nie-
derländischen Landschaftsbild durch die Unterstützung des Weidegangs zu fördern. Grasende 
Kühe sind ein charakteristischer Bestandteil der niederländischen Landschaft. 

Die Aktivitäten der Stichting Weidegang lassen sich in zwei Hauptaufgaben unterteilen: 

 ― 	Wissen: Vertiefung der Fachkenntnisse über Gras und Weidegang. 
 ― Qualitätssicherung: Qualitätssicherung bei Weidemilchprodukten und Vergabe des  

Weidemilch-Logos.

Die Wissensaktivitäten konzentrieren sich vor allem darauf, dass möglichst vielen Milchvieh- 
haltern Weidegang ermöglicht wird und sie dessen Vorteile maximal nutzen können. Hierfür 
wurden zwei Schwerpunkte formuliert:
 

 ― Beratung und Begleitung von Milchviehhaltern zu Beginn des Weidegangs oder bei dessen 
Optimierung: Dies erfolgt mithilfe von WeideCoaches und WeideDozenten, über den Blog 
‚De Weideman‘ und durch die Entwicklung neuer Weidegang-Konzepte. 

 ― Bessere Integration in das Betriebsmanagement: Dies erfolgt durch die Erweiterung 
des Systems ‚Neues Niederländisches Weiden‘ (‚Nieuw Nederlands Weiden‘) zu einem  
Gesamtpaket für Grünland- und Grundfuttermanagement. Diese ganzheitliche Vorgehens- 
weise für den Weidegang setzen wir auch bei betriebsfremden Akteuren und in der land-
wirtschaftlichen Ausbildung auf die Tagesordnung.

Bei der Qualitätssicherung steht die Verfügbarkeit eines zuverlässigen Qualitätssicherungs-
systems mit einem unabhängigen und unparteiischen Zertifizierungs- und Prüfverfahren  
sowie einer praktikablen Systematik für Stakeholder im Mittelpunkt.

In Kapitel 1 legen wir den Fortschritt der Wissensaktivitäten im Jahr 2020 dar. Kapitel 2 bietet 
einen Überblick über die Zahlen und Fakten rund um die Qualitätssicherung. Kapitel 3 umfasst 
den Jahresabschluss der Stiftung.  

1	 WISSEN: VERTIEFUNG DER FACHKENNTNISSE ÜBER    
	 GRAS UND WEIDEGANG

Die wichtigste Rolle bei der Vertiefung der Fachkenntnisse über Weidegang spielen unsere 
WeideCoaches und WeideDozenten. Sie haben einen direkten Bezug zur Praxis und bieten den 
Milchviehhaltern – sowohl neuen als auch erfahrenen Weidehaltern – Beratung und Begleitung. 
Dass diese Vorgehensweise funktioniert, zeigen die Zahlen, die noch immer jedes Jahr steigen. 
Wir freuen uns sehr, dass uns der niederländische Verband für nachhaltige Molkereiwirtschaft 
(Duurzame Zuivelketen) für unseren jahrelangen Beitrag zur Förderung von Weidegang 2020 
mit der ‚Weidetrophäe‘ ausgezeichnet hat. Diese Auszeichnung gebührt in erster Linie unseren 
Leuten vor Ort, die mit großer Begeisterung ihr Wissen und Können weitergeben.

Neben unseren WeideCoaches und WeideDozenten spielt auch das Sekretariat der Stiftung eine 
große Rolle in der Wissensvermittlung. Es dient als Anlaufstelle bei Fragen von Milchviehhaltern 
und betriebsfremden landwirtschaftlichen Akteuren, hat eine beratende Rolle bei Forschungspro-
jekten wie ‚Amazing Grazing‘ und einen Bildungsauftrag in Bezug auf die Vertiefung von Wissen 
über Weidegang bei den betriebsfremden Akteuren. Darüber hinaus wird über ‚De Weideman‘ 
auch öffentlich über viele Aspekte rundum Gras und Weidegang informiert. Auf der Website und 
im Newsletter von ‚Veeteelt‘ werden wöchentlich die Graswachstumsdaten veröffentlicht.

1.1	 NETZWERK FÜR WEIDECOACHES UND WEIDEDOZENTEN 

Die WeideCoaches und WeideDozenten aus dem Netzwerk sind in unterschiedlichen Un-
ternehmen tätig: bei landwirtschaftlichen Beratungsagenturen, Wirtschaftsprüfern, Mischfut-
terbetrieben, Saatgutlieferanten und landwirtschaftlichen Hochschulen. 2020 waren rund 50  
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WeideCoaches und etwa 10 WeideDozenten aktiv. Darüber hinaus hat die Stiftung im Vorjahr 
18 neue WeideCoaches in der Praktijkschool voor Beweiding ausgebildet, darunter Berater 
aus dem Futtermittelsektor, Tierärzte und unabhängige Berater. Einerseits entsprachen wir 
damit dem Wunsch des Marktes nach mehr Wissen über Gras und Weidegang, andererseits 
wurde damit das Netzwerk der WeideCoaches ausgeweitet und gestärkt. 

Aufgrund von Corona war es für die WeideCoaches 2020 nur begrenzt möglich, Milchviehhalter 
tatsächlich zu besuchen und Vorträge für Gruppen zu halten. Als Alternative haben wir nach 
Möglichkeiten gesucht, um Milchviehhalter u. a. über Videotelefonie und WhatsApp zu beraten.  
Einige WeideCoaches haben damit gearbeitet. Diese Mittel können auch in Zukunft, wenn die 
Corona-Einschränkungen aufgehoben sind, eine Rolle bei der Beratung spielen. Sie haben 
vor allem einen Mehrwert für Stammkunden. Für neue Kontakte mit Milchviehhaltern bleibt der 
tatsächliche Besuch vor Ort ein Muss.

1.2	 NEUE WEIDEHALTER

Auch 2020 informierten, berieten und begleiteten wir wieder Milchviehhalter mit Stallhaltung, 
wie sie erfolgreich auf Weidegang umstellen können. In diesem Jahr haben wir 70 dieser 

‚neuen Weidehalter‘ betreut. Darüber hinaus sehen wir, dass sich die Milchviehhalter immer öfter 
direkt an die WeideCoaches aus ihrem Netzwerk wenden oder über andere Marktteilnehmer 
in der Lieferkette (wie Futtermittelhersteller) Informationen über den Weidegang bekommen. 
 

Aufnahme /  
Orientierung 

Einmalige Beratung / 
Anfahrtsplan 

2 Jahre Anleitung Gesamt

Läuft 7 2 61 70
Hingerichtet 1243 200 207 1650
Gesamt 1250 202 268 1720*

Anzahl der Beratungen New Weiders seit Mai 2016. 
*Mehr als 1350 Milchbauern wurden erreicht, einige haben von mehreren Empfehlungen Gebrauch gemacht.

2021 ist zum Abschluss dieses erfolgreichen Projekts, in dem in den letzten Jahren insgesamt 
1.720 Milchviehhalter über die ersten Schritte des Weidegangs beraten wurden, eine Schluss- 
offensive geplant. 

1.3	 ‚NEUES NIEDERLÄNDISCHES WEIDEN‘ UND DEMONSTRATI- 
ONSBETRIEBE

Das System ‚Neues Niederländisches Weiden‘ (‚Nieuw Nederlands Weiden‘) ist ein einfach 
und gut integrierbares Beweidungskonzept mit fünf ‚Standardbeispielen‘, um Milchviehhaltern 

WEIDEGANG IM INTERNET

Gijs van Loon, Berater für den  
Bereich Rinder bei DLV Advies, 
absolvierte 2020 die Ausbildung 
zum WeideCoach. Es habe in die-
sem Jahr anders ausgesehen als 
normalerweise, sei aber keines- 
falls weniger wertvoll gewesen, 
berichtet er. 

„Glücklicherweise konnten wir zu Be-
ginn noch als Gruppe auf die Weide 
gehen. Dann brach die Coronakrise 
aus und diese Veranstaltungen waren 
nicht mehr immer möglich. Die Ausbil-
dung wurde zu einer Kombination aus 
Treffen im Freien mit anderthalb Meter 
Abstand und digitalen Einheiten. Dies 
funktionierte sehr gut. Durch Videos 
und Theorie-Einheiten erhielten wir 
viele praktische Tipps. Man kann hinter 
dem Computer zwar etwas weniger 
gut miteinander sprechen, aber es ist 
nicht weniger lehrreich.

In meiner Funktion bei DLV begleite 
ich schon länger neue und erfahrene 
Weidehalter. Mit dieser Ausbildung 
wollte ich mein Wissen vertiefen, um 
sie noch besser beraten zu können, 
wie sie das Beste aus ihrem Gras 
herausholen. Dabei fand ich es inspi- 
rierend, Wissen mit Kollegen aus dem 
ganzen Land auszutauschen. Im  
Norden sind die Kühe im Allgemeinen 
mehr und länger auf der Weide als  
bei uns im Süden; so kann man  
voneinander lernen.

Ich denke, dass die Krise gezeigt hat, 
dass der digitale Besuch eines Betriebs 
eine Ergänzung zur Beratung vor 
Ort darstellen kann. Gespräche am 
Küchentisch muss es aber sicherlich 
weiterhin geben, denn sie bringen 
am meisten. Aber für akute Probleme 
oder Fragen ist die digitale Bespre-
chung zwischen Berater und Milch- 
viehhalter eigentlich ideal. Das wird 
nicht mehr verschwinden.“

EENVOUDIG, 
GOED WEIDEN
DE DRIE STAPPEN
VAN NIEUW NEDERLANDS WEIDEN

Deel eenmalig je huiskavel op in percelen 
van gelijke grootte (met flexibele draadjes)

Maai elke 4-5-6 weken en kies je percelen  
in je weideplatform 

Geef je koeien elke dag een nieuw 
perceel door te roteren op je 
weideplatform

KLIK OP  OM HET BEMESTINGSSCHEMA 
TE ZIEN WAT BIJ JOUW HUISKAVEL PAST

GRONDSOORT

KLEI  
MET LAAG NLV (<180)

VEEN EN KLEI  
MET HOOG NLV (>180)

ZAND/LÖSS 
IN OOST OF ZUID 

NEDERLAND

OVERIG 
ZAND

60 HA
= XL 

30 HA
= L   

20 HA
= M   

15 HA
= S   

15 HA
= XS   

GROOTTE 
HUISKAVEL

KLEI  KLEI  KLEI  KLEI  KLEI  

VEEN VEEN 
 

VEEN 
 

VEEN 
 

VEEN 
 

ZAND  ZAND  ZAND ZAND  ZAND  

ZAND* 
  

ZAND* 
  

ZAND* ZAND* ZAND* 

VERSIE APRIL 2020
TIPS VOOR HET

BESTE RESULTAAT
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dabei zu helfen, das System in ihrem Betrieb umzusetzen. 2020 hat die Stichting Weidegang 
in Zusammenarbeit mit der niederländischen Commissie Bemesting Grasland en Voeder-
gewassen (CBGV) für jede Bodenart und Intensität einen Grünlandnutzungskalender mit 
Düngeplan erstellt. Alle Grünlandnutzungskalender und Düngepläne wurden einschließlich 
einer Erläuterung über das ‚Neue Niederländische Weiden‘ (‚Nieuw Nederlands Weiden‘)  
in einer praktischen PDF-Datei gebündelt: edepot.wur.nl/521002.

In sechs Testbetrieben im ganzen Land mit verschiedenen Bodenarten wird dieses Bewei-
dungskonzept demonstriert. Milchviehhalter und Berater können sich in diesen Betrieben  
ansehen, wie das Beweidungskonzept in der Praxis funktioniert, aber gleichzeitig haben diese 
Milchviehbetriebe auch damit begonnen, das ‚Neue Niederländische Weiden‘ (‚Nieuw Neder- 
lands Weiden‘) mit längerem Weidegang und der Senkung des Rohproteingehalts in der Ration 
zu kombinieren.

Die sechs Demonstrationsbetriebe für das ‚Neue Niederländische Weiden‘ (‚Nieuw Neder-
lands Weiden‘) haben in den letzten drei Jahren den Anteil des auf der Weide aufgenom-
menen Grases in der Ration auf rund 1.000 kg Trockenmasse pro Kuh und Jahr erhöht. 
Gleichzeitig ist der Rohproteingehalt in der Ration bei gleichbleibender durchschnittlicher Milch- 
leistung von 29 kg ECM pro Kuh und Tag signifikant gesunken.

Ausgangspunkt für einen längeren Weidegang ist eine höhere Aufnahme von Gras auf der 
Weide, um damit die Kostenvorteile des Weidegangs voll auszunutzen. Wenn einerseits früh 
im Jahr mit dem Weidegang begonnen und auch möglichst viel Herbstgras von den Kühen 
direkt auf der Weide aufgenommen wurde und andererseits die Grundstücke optimal für  
Weidegang eingerichtet wurden, konnten die Betriebe die Menge des auf der Weide aufgenom-
menen Grases von 850 kg Trockenmasse pro Kuh 2018 auf 1.050 kg im Jahr 2020 erhöhen.
Durch eine genauere Kontrolle des Rohproteins in der Ration und eine Verbesserung der Pro-
teinqualität ist der Stickstoffausstoß erheblich zurückgegangen. Dabei gab es keine Einbußen 

bei der Milchleistung. Um dies zu erreichen, stellten die Betriebe als ersten Schritt direkt zu 
Beginn der Weidesaison auf billigeres Kraftfutter mit weniger Proteinen um. Danach stimmten 
sie das andere Zusatzfutter besser auf die verfügbaren Proteine im Weidegras ab. In Betrieben 
ohne Mais wurden Grassilagen mit weniger Proteinen erstellt, indem das Gras später gemäht 
wurde. Durch die Silierung von trockenerem Gras wurde zudem die Proteinqualität verbessert, 
sodass die Kühe die Grasproteine besser ausnutzen können. Die regelmäßige Analyse von 
frischem Gras ermöglicht den Milchviehhaltern eine zusätzliche Kontrolle über die Ration und 
schafft Vertrauen, mit Rationen mit frischem Gras besser die richtigen Gehalte zu erreichen. 

1.4	 ‚GRIP OP GRAS‘

2020 wurde gemeinsam mit anderen Akteuren aus dem Sektor das Demonstrationsprojekt 
‚Grip op gras‘ (‚Kontrolle über das Gras‘) ausgearbeitet. In diesem Projekt werden wir 500 
Milchviehhalter individuell und in Studiengruppen begleiten, um Erfahrung mit mehr Wei-
degang in Kombination mit der Senkung des Rohproteingehalts in der Ration zu sammeln. 
Sie tauschen untereinander Erfahrungen aus und die Ergebnisse werden dem Sektor, den 
Fachmedien und den betriebsfremden landwirtschaftlichen Akteuren zur Verfügung gestellt.

Auslöser für das Projekt war das Dokument ‚Voortgang stikstofproblematiek, structurele 
aanpak‘ (‚Fortsetzung der Stickstoffproblematik, struktureller Ansatz‘) vom 24. April 2020, 
in dem die niederländische Regierung festhielt, dass die Ausweitung von Weidegang ein in 
der Gesellschaft weit verbreiteter Wunsch ist und zudem einen Beitrag zur Reduktion von  
Ammoniakemissionen leistet. Das Ziel der niederländischen Regierung ist eine Ausweitung 
der Weidegangstunden um 125 Stunden im Jahr 2021 und 250 Stunden ab 2022, wodurch 
eine Stickstoffreduktion von 0,8–3,7 mol/ha/Jahr erreicht wird. Gleichzeitig möchte die nie-
derländische Regierung den Rohproteingehalt in Rationen senken, um auch damit eine 
Stickstoffreduktion zu bewerkstelligen.

‚Grip op Gras‘ ist der Schlüssel zu diesem Ansatz. Gras spielt nicht nur eine wichtige Rolle 
beim Weidegang, sondern übernimmt als wichtige Proteinquelle in der Ration von Milch-
kühen auch eine Schlüsselrolle bei der Senkung des Rohproteingehalts in der Ration. Zudem 
kann die Verwendung von Gras einen wesentlichen Bestandteil des Erreichens allgemeinerer  
Nachhaltigkeitsziele darstellen. In der Praxis der Milchviehhaltung gibt es noch verschiedene 
Möglichkeiten, um die Effektivität in diesem Bereich zu steigern. Ein Beispiel ist die Art der 
Ernte (Grasen oder Mähen und Silieren), aber etwa auch der Erntetermin, die Konservierung, 
die Pflanzenbestände in Grünland und die (Aufteilung der) Düngung. Wenn die Zusam- 
mensetzung von Gras und Grassilagen besser zum Ernährungsbedarf der Kühe passt, kann 
ein Betrieb zudem möglicherweise sogar die Kosten von relativ teuren proteinreichen Futter- 
mitteln sparen. Mit ‚Grip op Gras‘ soll im Anbau, bei der Ernte (und Konservierung) und 
in der Ration mehr mit dem Gras gelenkt werden und so der Boden-Grundfutter-Kuh- 
Gülle-Kreislauf weiter geschlossen werden. Damit leistet der Milchviehhalter einen Beitrag 
zu anderen Nachhaltigkeitsaspekten.

http://edepot.wur.nl/521002
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2	 QUALITÄTSSICHERUNG: QUALITÄTSSICHERUNG  
BEI WEIDEMILCHPRODUKTEN UND VERGABE DES  
WEIDEMILCH-LOGOS

 
Das Weidemilch-Logo garantiert, dass ein Produkt aus Weidemilch hergestellt wurde. Weide-
milch stammt von Bauernhöfen, auf denen Kühe vom Frühjahr bis zum Herbst an mindestens 
120 Tagen pro Jahr mindestens 6 Stunden pro Tag auf der Weide sind. Die Milch wird separat 
abgeholt und zu tagesfrischen Produkten wie (Butter-)Milch, Pudding, Joghurt, Käse und ande-
ren Milchprodukten verarbeitet. Die Stichting Weidegang bürgt für das Produktionsverfahren, 
den Transport und die Verarbeitung der Weidemilch zum letztendlichen Weidemilchprodukt.

Das Weidemilch-Logo wurde 2007 eingeführt, um den Weidegang von Kühen in den Nie-
derlanden zu fördern und die Produkte aus Weidemilch erkennbar zu machen. 2012 wur-
de das Logo auf die Stichting Weidegang übertragen. Seither können alle Molkereien und 
Lebensmitteleinzelhändler das Weidemilch-Logo nutzen. Seit 2016 ist das Weidemilch-Logo 
auch für außerhalb der Niederlande erzeugte Milchprodukte erhältlich; es gelten dieselben Be-
stimmungen. Das Logo ist in verschiedenen Sprachen verfügbar. Weitere Informationen über 
Weidegang, Weidemilchprodukte und das Zertifizierungsschema sind unter ‚Bedingungen‘ auf 
www.weidemelk.nl/de zu finden.

2.1	 WEIDEMILCH-LOGO UND WEBSITE

2020 wurde ein neu gestaltetes Weidemilch-Logo eingeführt. Das Logo ist noch immer erken-
nbar und vertraut, aber moderner gestaltet und durch die Verwendung des Pantone-Farbsys-
tems mit einem Grün- und einem Schwarzton für Designer und Drucker praktischer in der 
Handhabung. Das Logo ist auf Niederländisch, Englisch, Französisch, Deutsch, Spanisch, 
Portugiesisch, Italienisch, Schwedisch und Dänisch sowie in verschiedenen Kombinationen 
dieser Sprachen verfügbar.

Darüber hinaus wurde die Website www.weidemelk.nl neu gestaltet und für die Darstellung 
auf verschiedenen Endgeräten (Laptop, Tablet, Smartphone) optimiert. Die gesamte Seite ist 
auf Niederländisch, Englisch, Deutsch und Französisch verfügbar. Für die weiteren Länder, 
in denen Weidemilchprodukte auf dem Markt sind, sind die wichtigsten Informationen über 
Weidemilch auf der Homepage für die Öffentlichkeit auf Spanisch, Italienisch, Dänisch,  
Schwedisch, Tschechisch, Kroatisch, Serbisch, Slowakisch, Rumänisch und Bulgarisch 
verfügbar.

2.2	 GEÄNDERTE ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR 
WEIDEGANG UND WEIDEMILCH

Nach sorgfältiger Vorbereitung traten 2020 auch die geänderten allgemeinen Geschäftsbeding- 
ungen für Weidegang und Weidemilch in Kraft. Um eine gezielte Kontrolle des Weidegangs 
zu ermöglichen, müssen Milchviehhalter neben den Tagen, an denen die Kühe auf der Weide 
sind, auch die Anfangs- und Endzeiten des Weidegangs am jeweiligen Tag erfassen. Darüber 
hinaus ist ein erfolgreicher Abschluss von unangekündigten Kontrollen und Nachkontrollen nur 
während der Zeiten, zu denen die Kühe auf der Weide stehen, möglich. Zu guter Letzt wurden 
für Inspektoren genauere Richtlinien für die Beurteilung von Milchviehhaltern ausgearbeitet.

2.3	 ZERTIFIZIERUNGSSTELLEN

2020 hat die Stiftung zwei neue Zertifizierungsstellen für die Qualitätssicherung der Weidemilch- 
produkte aufgenommen: SGS in Deutschland und Bureau Veritas in Frankreich. Darüber hinaus 
wurde MCC die Genehmigung erteilt, die Tätigkeiten auszuweiten: MCC darf nun neben Au-
dits und Kontrollen bei Milchviehhaltern auch Audits für den Transport und die Verarbeitung 
von Weidemilchprodukten durchführen. Insgesamt sind nun fünf Zertifizierungsstellen für die 
Stiftung tätig: 

 ― Qlip, Leusden, Niederlande 
 ― Melkcontrolecentrum Vlaanderen (MCC), Lier, Belgien 
 ― ABCG, Alsfeld, Deutschland
 ― SGS, Emstek, Deutschland 
 ― Bureau Veritas, Paris, Frankreich 

Basierend auf den Richtlinien der Internationalen Organisation für Normung (ISO) und des 
International Accreditation Forum (IAF) hat die Stiftung eine Arbeitsanweisung erstellt, die Zer-
tifizierungsstellen die Möglichkeit bietet, Molkereien einem Remote Audit (aus der Ferne an-
hand einer Telefonkonferenz) zu unterziehen. Remote Audits bieten Zertifizierungsstellen die 
Möglichkeit, die Qualitätssicherung auch bei Reiseeinschränkungen etwa durch die Coronakrise 
fortzusetzen. Für Zulassungsaudits gilt dabei als Voraussetzung, dass innerhalb von sechs 
Monaten nach Ausstellung des Zertifikats auch ein tatsächliches Audit vor Ort stattfindet. Qlip 
und MCC haben diese Audit-Arbeitsanweisung für Remote Audits mittlerweile implementiert 
und von der Stiftung die Genehmigung erhalten, Remote Audits durchzuführen. 

2.4	 ZERTIFIKATE

Insgesamt gab es Ende 2020 176 Betriebe mit einem oder mehreren gültigen Weidegang-
zertifikaten. Insgesamt haben sie 269 Teilzertifikate. Eine aktuelle Übersicht finden Sie unter:  
weidemelk.nl/nl/certificaten.

Niederlande Belgien Deutschland Frankreich Summe
Anzahl betriebe* 137 26 11 2 176

* Anzahl Betriebe mit Zertifikat nach Land.

http://www.weidemelk.nl/de
http://www.weidemelk.nl
http://weidemelk.nl/nl/certificaten
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3	 FINANZEN
 
3.1	GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

ERTRÄGE 2020 2019
ZuivelNL, Sekretariat 21.598 19.531
ZuivelNL, Wissensentwicklung und -vermittlung 178.402 279.569
ZuivelNL, Projekt ‚Nieuwe Weiders‘ 44.380 115.340
Wirtschaftsministerium, Projekt ‚Nieuwe Weiders‘ 44.380 115.340
Selbstbeteiligung Milchviehhalter/Molkereien für  
Beratung und Weidegang-Schulungen

53.700 38.875

Beitragszahlungen von Zertifikatsinhabern und ZS  
für Qualitätssicherung

272.897 257.942

Wirtschaftsministerium, Projekt ‚Meer Weiden‘ 19.753 0
Sonstiges 0 0
Summe Erträge 635.108 826.598

Erträge Stichting Weidegang, 2019-2020.

BETRIEBSAUFWENDUNGEN 2020 2019
Sekretariat 44.882 39.062
Wissensentwicklung und -vermittlung 224.477 299.819
Projekt ‚Nieuwe Weiders‘ 96.384 249.306
Qualitätssicherung Weidemilch 206.302 199.053
‚Meer Weiden‘ 19.753
Sonstiges -4 -5
Summe Betriebsaufwendungen 591.794 787.235

Betriebsaufwendungen Stichting Weidegang, 2019-2020.

SALDO 2020 2019
Saldo 43.315 39.363

Saldo Stichting Weidegang, 2019-2020. 

2.5	 ERGEBNISSE DER KONTROLLEN 2020 

Nachstehende Tabelle umfasst die Ergebnisse der Kontrollen, die Zertifizierungsstellen in 
2020 in Milchviehbetrieben durchgeführt haben.  Trotz der verschärften Anforderungen für 
die Dokumentation und gezielterer Kontrollen 2020 sind die negativen Beurteilungen weiter 
gesunken.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Anzahl teilnehmende
Milchviehbetriebe

9.802 9.441 9.565 11.450 15.828 16.837 16.259 15.470

kontrollierte
Milchviehbetriebe gesamt 
door ZS nach Risikoassessment 
von ZS 
von der Molkerei

39,6%

n.z. 
10,2% 
29,4% 

67,1%

n.z.
10,3%
56,9%

34,1%

n.z.
28,5%
5,6%

49,3%

17,0%
26,4% 
5,9%

44,1% 

14,5% 
22,2% 
7,4%

47,4% 

15,7% 
22,9% 
8,8%

44,6% 

15,1% 
25,8% 
3,6%

48,2% 

27,3% 
14,8% 
6,1%

Wiederholungsbesichtigung* 10,1% 8,1% 2,3% 9,4% 3,9% 3,3% 4,7% 3,4%
Positive Beurteilungen* 95,5% 97,4% 98,7% 98,6% 98,4% 98,9% 98,6% 99,5%
Negative Beurteilungen* 4,5% 2,6% 1,3% 1,4% 1,6% 1,1% 1,4% 0,6%

Ergebnisse Inspektion von Milchviehbetrieben, 2013-2020.   	      * % der kontrollierten Milchviehhalter.

2.6	 LIZENZEN

2020 sind von den insgesamt 42 Lizenzen 6 neue Lizenzen für die Nutzung des Weidemilch- 
Logos hinzugekommen.
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3.2	 VERMÖGENSWERTE UND VERBINDLICHKEITEN ZUM 31.  
DEZEMBER 2020

AKTIVA 2020 2019
Forderungen
Debitoren 
Sonstige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

15.895 
25.842 
86.162

9.623
48.154
51.913

Summe Forderungen 127.899 109.690
Liquide Mittel
Zahlungskonten 312.756 200.386
Summe Aktiva 440.655 310.076

Aktiva Stichting Weidegang, 2019-2020.

PASSIVA 2020 2019
Eigenkapital
Kapital 147.354 104.039
Summe Eigenkapital 147.354 104.039
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kreditoren 147.377 143.064
Verwahrkonten für USt. 0 0
Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 145.927 62.973
Summe Kurzfristige Verbindlichkeiten 293.305 206.037
Summe Passiva 440.659 310.076

Passiva Stichting Weidegang, 2019-2020.

KONTAKT

Bei Fragen, Anmerkungen oder Anregungen können Sie mit der Geschäftsstelle der Stiftung
Kontakt aufnehmen:

Stichting Weidegang
Nieuwe Gracht 3
2011 NB Haarlem
Die Niederlande

023 23 020 23
info@stichtingweidegang.nl
www.stichtingweidegang.nl


